
Jahr Monate Tage Tag Stunde

1. Caroline Louise Stahlmann, 

geb. Büte aus Pyrmont

Ehefrau des Schuh- 

machermeisters 

Friedrich Stahlmann in 

Pyrmont

68 11 20 Den Gatten und 3 majorenne und 

verheirathete Söhne

Der achtzehnte     -

18- Maerz

vier -4- Uhr             

Morgens

21. Maerz geboren am 28ten 

Maerz 1808    Im Jahre 

1833 mit Fr. 

Stahlmann copulirt       

Von 7 Kindern noch 3 

lebend

2. Louise Hentze Witwe des 

weil. Heinrich Hentze, 

verstorben im August 1870

Wittwe des weil. 

Heinrich Hentze, 

Arbeitsmann

66 6 6 3 majorenne Kinder Der neunzehnte    -

19- Juli

vier -4- Uhr             

Morgens

.22. Juli geboren in Aerzen am 

9ten Januar 1811, seit 

29 Jahren Wittwe.

1. Friedrich Stuhlmann Schuhmachermei-ster 

und Kirchenvor-steher  

der ev. luth. Gemeinde 

dahier.

70 5 28 3 majorenne und verheirathete 

Söhne

Der dritte -3- 

November

halb zwei - 1 

1/2 Uhr 

Nachmittags

.6. November geboren dahier am 

5ten Mai 1808 ef. 

Bemerkung zu Nr. 1 

aus 1877

Evangelisch-Lutherische St. Johanniskirche Bad Pyrmont (Altlutheraner)

Nro. Vor- und Zunamen des 

Verstorbenen.   Bei Kindern 

auch Namen und Stand des 

Vaters

Stand des Verstorbenen Alter Tag und Stunde des Todes

                     in der evangel.-lutherischen Gemeinde Pyrmont, anfangend von dem Jahre 1876 am 1ten Maerz - 16. Oktober 1939                                        

Dieses Sterberegister, beginnend mit dem Jahr 1876, abschließend mit dem Jahr 1939, Nr. 3, ist am 18.11.1942 von dem Evgl. Luth. Pfarramt der Stadtkirche 

Bad Pyrmont übernommen worden.                                                                                                                                                                                                   

Bad Pyrmont, 11. Januar 1943             Sprick, Pfarrer

Register über die Gestorbenen in der evangel.-lutherischen Gemeinde Pyrmont

Gestorbene im Jahr . . . .

Im Jahre 1876 ist ein Sterbefall in der luth. Gemeinde Pyrmont nicht vorhanden.           Pyrmont am 31ten December 1876 Freybe, Pastor

1877

1878

BemerkungenOb der Verstorbene einen Gatten und 

majorenne oder minorenne Kinder 

hinterlassen

Tag des 

Begräbnisses

Altluth.GESTORBENE



2. Hans Hugy Apotheker und 

Medicinalrath

74 10 4 Die Gattin, Dorothea Sophie 

Verona, geb. Kohli und 3 

majorenne Töchter, darunter 1 

verheirathet

Der drei und 

zwanzigste -23- 

December

Drei Viertel auf 

zwölf Uhr 

Nachts - 3/4 auf 

12 Uhr Nachts

28. December 

Das Begräbniß 

hielt Herr Pastor 

Eichhorn aus 

Corbach, weil 

Pastor Freybe in 

Pyrmont krank 

war.

geboren in Ehsen an 

der Ruhr am 19t 

Februar 1804, getauft 

am 28. Februar, 

copulirt am 14. 

December 1837 zu 

Coppenbrügge.

1. Wilhelm Hundertmark in 

Holzhausen

Vollmeier 51 8 18 Der Verstorbene hinterläßt 6 

unmündige Kinder

elfte -11- Mai fünf -5- Uhr 

Morgens

14. Mai Der Verstorbene ist in 

Berlin in der Klinik 

geswtorben, wohin er 

gereist war, an einem 

schwer verletzten Arm 

heilen zu lassen.

2. Anton Eduard Wilhelm Carl 

Schlutter, eheliches Kind 

des weil. Lehrers in 

Hannover Eduard Schlutter

Kind 1 10 26 acht und 

zwanzigster -28- 

Juli

halb zwölf -11 

1/2 Uhr Nachts

.31. Juli Vorzeitiges Begräbniß 

durch die Polizei d. 

30t. Juli erlaubt.

1.a Caroline Cespelher, geb. 

Scheller

Ehefrau des 

Zigarrenarbeiters und 

Kirchenvorstand 

Mitglied August 

Kespelher

45 4 29 Die Verstorbene hinterläßt den 

Gatten und 5 minorenne Kinder.

neun und 

zwanzigste -29- 

Maerz

drei -3- Uhr 

Morgens

.1. April Copulirt am 1t Januar 

1865

2.a Sophie Wienecke geb. Pape 

in Hagen

Wittwe des weiland 

Johann Bernhard 

Wienecke, Halbmeiers 

in Hagen

72 5 12 Die Verstorbene hinterläßt 3 

majorenne und verheirathete 

Kinder (1 Sohn, 2 Töchter)

fünfzehnter -15- 

October

halb zwölf -         

-1/2 12- Uhr 

Mittags

18. October Geboren in Hagen am 

3ten Mai 1808, 

copulirt im Jahre 

1827; seit dem 2ten 

September 1863 

Wittwe.

Schluß des Jahres 1879

1880

1879
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3.a Caroline Kuckuck, geb. 

Niemeier in Grupenhagen

Ehefrau des 

Vollköthners Friedrich 

Kuckuck in 

Grupenhagen

37 6 17 Die Verstorbene hinterläßt den 

Gatten und 2 mindorenne Kinder 

(Söhne)

vierzehnte -14- 

November

drei -3- Uhr 

Nachmittags

.17. November geboren in 

Grupenhagen am 27. 

April 1843, copulirt im 

April 1872.

4.a Johannes Heinrich August 

Ernst Beermann, ehelicher 

Sohn des Arbeiters Ludwig 

Beermann in Reher.

Kind 0 7 22 fünfte -5- 

December

drei -3- Uhr 

Nachmittags

8. December

1. Antoinette Mundhenk, geb. 

Chirard in Pyrmont

Wittwe des weiland 

Brunnenmeisters in 

Pyrmont Paul 

Mundhenk

66 10 23 Die Verstorbene hinterläßt 2 

majorenne (1 verwittwete u. 1 

nichtverheirathete) Töchter.

sechste -6- Februar elf -11- Uhr 

Abends

.10. Februar seit dem 23. Sept. 

1866 Wittwe

2. Emilie Johanna Minna 

Wieneke in Oesdorf

Tochter des 

verwittweten Schuh-

machermeisters u. 

Kirchendieners August 

Wieneke in Oesdorf

14 4 25 vier und 

zwanzigste -24- 

Februar

elf -11- Uhr 

Vormittags

.27. Februar

3. Carl Johann Heinrich 

August Ruppert

ehelicher Sohn des 

Gastwirths Heinrich 

Ruppert in Eichenborn

0 6 19 vier und 

zwanzigste -24- 

April

sechs -6- Uhr 

Morgens

27. Apr

1.a Heinrich Köster Bürgermeister in 

Eichenborn und 

Kirchenvorsteher der 

hiesigen ev. luth. St. 

Johannisgemeinde

52 9 2 Der Verstorbene hinterläßt eine 

Gattin (II. Ehe) und 5 Kinder  

I.Ehe (3 Söhne, 2 Töchter), davon 

2 (1 Sohn, 1 Tochter) majorenn.

fünf und 

zwanzigste -25.- 

Januar

ein Viertel auf 

sieben -1/4 7- 

Uhr Morgens

.28. Januar geboren in Eichen-

born am 23sten April 

1829, seit dem 24sten 

Januar 1875 zum 

zweiten mal 

verheirathet mit der 

hinterbliebenen 

Wittwe Minna Köster 

geb. Schröder

Schluß des Jahres 1880

1881

1882

Altluth.GESTORBENE



2a. Heinrich Friedrich Wilhelm 

Struck

ehelicher Sohn des 

Schneidermeisters 

Heinrich Struck in 

Oesdorf

0 2 5 Kindlein dreißigste -30.-

October

halb drei -1/2 3- 

Uhr Morgens

.2. November

1. Georg Friedrich Wilhelm 

Körber

ehelicher Sohn des 

Postschaffners 

Wilhelm Körber in 

Hameln

18 2 2 Junggeselle, gestorben an der 

Schwindsucht                                     

Hebr. 4, 2-11

der elfte -11.- 

August

zwölf -12- Uhr 

Nachts

14ter August begraben in Hameln 

mit Leichenpredigt im 

Hause und Beglei-tung 

des Geistlichen im 

vollen Ornat zum 

Kirchhofe

2. Martin Ludwig Franz 

Theodor Kuschke

erster Sohn des Pastors 

Reinhold Kuschke in 

Pyrmont

1 3 27 Kindlein gestorben nach kurzem 

Kranksein am Brechdurchfall. 

Marc. 10,14  "Lasset die Kindlein 

zu mir kommen und wehret ihnen 

nicht, denn solcher ist das Reich 

Gottes."

der zwanzigste       -

20.- August

drei -3- Uhr 

Morgens

22ste August begraben in Oesdorf

1. Friederike Knipschild langjährige Dienerin 

des Past. Em. Freybe 

in Pyrmont

54 6 13 Jungfrau, gestorben nach jahre-

langem eiden am Magen u. an 

den  Nerven (war zuletzt blind) 

im Henriettenstift in Hannover, 

wohin sie 8 Tage vor ihrem Tode 

zu entsprechender Pflege mit 

Hoffnung auf Besserung gebracht 

war, plötzlich am Lungenschlag.

der 11. -11te- 

Januar

ein -1- Uhr 

Mittags

14ter Januar begraben in Hannover

1884

1885

Im Jahre 1883 ist ein Sterbefall in der ev. luth. Gemeinde Pyrmont nicht vorgekommen.   R. Kuschke, Hilfsprediger
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2. Carl Ludwig Christian 

Freybe

Pastor emeritus. 1836 

ordiniert, 1836-40 lan-

deskirchlicher Pfarrer 

in Waldeck (Stadt), 

1840-73 in Wildungen. 

Begründer der dorti-

gen Krankenhäuser, 

Sammler u. erster 

treuer u. gesegneter 

Pastor der ev. luth. St. 

Johannisgemein-de v. 

1876-1879. Am 8. Mai 

1879 emeritiert.

79 9 17 Wittwer der am 2. Juli 1874 gest. 

Adelheid, geb. Marc. Hinterläßt: 

5 majorenne Kinder und die 

Wittwe eines verst. Sohnes, 21 

Enkel u. 1 Urenkel.

der einunddreißig-

ste -31.- März

dreiviertel neun -

3/4 9- Uhr 

Vormittags

3ter April 

Charfreitag 

Nachmittag

Past. Oswald Freybe 

hielt die Hausfeier 

über Jes. 90,10,          

Past. Kuschke die 

kirchliche Feier üb. 

Joh. 12,26    Past. U. 

Oberlehrer Dr. Albert 

Freybe sprach am 

Grabe üb. 1. Marc. 

32,10.              

3. Caroline Bollmann, geb. 

Reddert

Ehefrau des  

Schuhmachers 

Hermann Bollmann in 

Holzhausen

35 3 11 Die Verstorbene hinterläßt den 

Gatten und 3 minorenne u. 

unconfirmirte Kinder. Sie starb 

an den Folgen der Entbindung 

des jüngsten Kindes (Tochter).

der erste -1ste- 

Mai

dreiviertel 

sieben -3/4 7- 

Uhr 

Nachmittags.

5ter Mai Past. Koety aus 

Rödinghausen hielt die 

Leichenrede über Joh. 

55, 8-9 und beerdigte, 

weil der Pastor loci 

(Kuschke) die 

Badischen Gemeinden 

bediente.

4. Anna Alwine Friederike 

Bollmann

eheliches 3tes Kind 

des Schuhmachers 

Hermann Bollmann in 

Holzhausen

0 1 14 Kindlein Luc. 8,52                            

geboren am 31. März 1885. An 

den Folgen der Entbindung starb 

die Mutter am 1. mai ej. A.

der dreizehnte        -

13te- Mai

dreiviertel zwölf 

-3/4 12- Uhr 

Vormittags

16te Mai begraben in 

Holzhausen vom Past. 

Loci

5. Louise Sievers, geborene 

Huppe

Ehefrau des 

Bäckermstr. August 

Sievers in Holzhausen

74 6 23 Die Verstorbene hinterläßt den 

Gatten.

der achtzehnte      -

18te- Mai

ein halb acht      -

1/2 8- Uhr 

Vormittags

d. 21ste Mai begraben in 

Holzhausen                    

Jes. 40,31

6. Friedrich Heinrich 

Beermann

ehel. 9tes Kind des 

Arbeiters Ludwig 

Beermann in Reher

0 0 3 1/2 Das Kindlein hat am Tage seiner 

Geburt von Sup. Feldner die 

Nothtaufe empfangen.            

Psalm 103, 15-17

der achtzehnte      -

18te- Juli

sechs -6- Uhr 

Nachmittags

der 21ste Juli begraben in Reher
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1. Dorette Hugi, geb. Kohli Wittwe des weiland 

Vorstehers 

Medicinalrath Hans 

Hugi in Pyrmont

71 10 24 Die Verstorbene hinterläßt 3 

majorenne Töchter, darunter eine 

verheirathet, und 2 Enkelinnen.

der 

einundzwanzigste -

21ste- Juli

sieben -7- Uhr 

Nachmittags

der 24ste Juli Pastor Kuschke hielt 

die Leichenrede über 

Hiob 19,25-27 im 

Hause Pastor Dr. 

Freybe 

(Schwiegersohn der 

Verstorbenen) 

ebenfalls im Hause 

über 5. Mose 32,3 u. 4

2. Wilhelmine Caroline 

Friederike Pfennig

ehel. 1stes Kind des 

Neubauers August 

Pfennig in Eichenborn

0 1 9 Kindlein, gestorben an den 

Krämpfen

der achtundzwan-

zigste -28ste- 

October

ein halb zwölf    

-1/2 12- Uhr 

Vormittags

der 31ste October begraben in 

Eichenborn.                    

Ev. Joh. 16,20: "Ihr 

werdet traurig sein 

etc."

1. Paul Julius Albert Kuschke ehel. 3tes Kind des 

Pastors Reinhold 

Kuschke in Pyrmont

0 7 4 Kindlein, gestorben nach 4tägiger 

Krankheit an Lungenentzündung

der neunzehnte      -

19.- Januar

elf -11- Uhr 

Abends

der 23ste Januar begraben in Oesdorf 

Hiob 1,21: Der HErr 

hat es gegeben, der 

Herr hat es genom-

men, der Name des 

Herrn sei gelobet.

2. Friedrich Reinhold August 

Beermann

ehel. 10tes Kind des 

Arbeiters Ludwig 

Beermann in Reher

0 11 12 Kindlein der zwanzigste       -

20.- Juni.

ein halb zehn     -

1/2 10- Uhr 

Morgens

der 23ste Juni begraben in Reher von 

H. Kirchenrath 

Rocholl aus Breslau

3. todtgeborenes Kind 

(Knabe) 

des Arbeiters Ludwig 

Beermann in Reher

der neunte -9.- 

Juni

der 10te Juni still begraben in Reher

4. Josephine Friederike 

Auguste Pohl

1stes Kind des 

Gärtners Richard Pohl 

in Holzhausen

0 3 11 der fünf und 

zwanzigste -25.- 

August

elf -11-Uhr 

Vormittags

der 28ste August begraben in 

Holzhausen

1. Marie Kuckuck, geb. 

Stöcker

Ehefrau des Schuh- 

machers Wilhelm 

Kuckuck in Oesdorf

66 0 20 Die Verstorbene hinterläßt den 

Gatten und eine majorenne 

verheirathete Tochter.

der dritte -3- 

Februar

zehn -10- Uhr 

Vormittags

der 6te Februar begraben in Oesdorf 

von Hilfsprediger 

Burgdorf aus 

Hannover

1887

1888

1886
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2. August Heinrich Wilhelm 

Pfennig

ehel. 2tes Kind des 

Neubauers August 

Pfwennig in 

Eichenborn

0 4 19 der elfte -11.- mai zehn -10- Uhr 

Vormittags

der 14te Mai begraben in 

Eichenborn.  Hiob 

1,21: "Der Herr hat es 

gegeben etc."

1. Martha Julie Georgia 

Kuschke

ehel. 5tes Kind des 

Pastors Reinhold 

Kuschke in Pyrmont

0 1 0 der siebenzehnte -

17.- Januar

sechs ein halb  -

6 1/2- Uhr 

Morgens

der 20ste Januar begraben in Oesdorf 

Luc. 8,52

2. Lina Justine Wilhelmine 

Johanne Pfennig

ehel. 1stes Kind des 

Schuhmachers 

Heinrich Pfennig in 

Löwensen

0 7 12 der 

vierundzwanzigste -

24.- Januar

zehn ein halb     -

10 1/2- Uhr 

Vormittags

der 28ste Januar begraben in Oesdorf 

Hiob 1,21.

3. Heinrich Albracht Cigarrenmacher in 

Holzhausen

51 8 19 Der Verstorbene hinterläßt die 

Gattin und einen majorennen 

Sohn

der dreiundzwan-

zigste -23.- April

acht -8- Uhr 

Vormittags

der 26ste Apreil starb plötzlich am 

Herzschlage (auf der 

Straße); begraben in 

Holzhausen.           

Hiob 19, 25-26

4. Johanna Sporleder, geb. 

Wessel

Wittwe in Groß-Berkel 69 9 16 den vierundzwan-

zigsten -24.- 

Novemb.

11 -elf- U. 

Vormitt.

den 27ten 

November

begr. In Groß-Berkel  

Röm. 14,7-8. 

1. August Sievers Bäcker in Holzhausen 83 0 8 hinterläßt 2 majorenne Söhne und 

3 majorenne Töchter

der neunundzwan-

zigste -29.- Januar

vier ein halb       

-4 1/2 Uhr 

Nachmitt.

zweite 2. Februar begraben in 

Holzhausen:                   

Luc. 2,28-32.

2. Anna Hundertmark Jungfrau in 

Holzhausen, Tochter 

der verw. Frau 

Mathilde Hundertmark

21 9 18 der sechste -6.- 

Februar

fünf -5- Uhr 

Vormitt.

neunte -9- 

Februar

begraben in 

Holzhausen:                   

2. Cor. 12, V. 9.

3. August Wieneke Schuhmachermeister 

und Kirchendiener, 

Oesdorf

78 3 10 hinterläßt 5 majorenne Töchter 

und 2 maj. Söhne

der zehnte -10- 

Februar

elf ein halb         

-11 1/2- 

Vormitt.

dreizehnte -13- 

Februar

begraben in Oesdorf 

Joh. 11,11.

4. Friederike Kuckuck, geb. 

Engelking

Ehefrau des Leibzücht. 

Friedrich Kuckuck in 

Grupenhagen

79 5 23 hinterläßt 4 majorenne Söhne und 

2 majorenne Töchter

der achtzehnte -18- 

Juli

fünf -5- Uhr 

Nachmitt.

ein und 

zwanzigste -21- 

Juli

begraben in 

Grupenhagen

1889

1890
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1. Wilhelm Friedrich August 

Kespelher

Schreiber in 

Rothenburd a. d. Fulda

24 10 11 der dritte -3- April Ab. Einhalb 

sechs -1/2 6- U.

sechsten -6- April begraben in 

Rothenburg a. d. Fulda 

durch den dortigen 

Pastor

2. Luise Julie Karoline Ridder Tochter des Arbeiters 

Friedrich Ridder in 

Löwensen

0 5 27 den ersten -1- Juni NM vier -4- 

Uhr

vierten -4- Juni begraben durch H. 

K.Rth. Rocholl in 

Oesdorf

3. Wilhelmine Bollwitte, geb. 

Reinecke

Ehefrau des 

Leibzüchters L. 

Bollwitte in Reher

70 4 25 hinterläßt ihren Ehegatten den siebenten -7- 

August

Mittag -12- 

zwölf Uhr

zehnten -10- 

August

begraben in Reher        

2. Tim. 2,19

1. Wilhelmine Pfennig geb. 

Struck in Eichenborn

Ehefrau des 

Leibzüchters Anton 

Pfennig in Eichenborn

69 11 0 hinterläßt 3 majorenne Söhne einundzwanzigste -

21.- Januar

sechs ein halb 

Nachmitt.

fünf u. 

zwanzigste -25.- 

Januar

Begraben in 

Eichenborn Joh. 11.25

2. Ernst August Karl Ludwig 

Kuckuck in Grupenhagen

ehel. 9tes (5tes) Kind 

des Vollköthners 

Friedr. Kuckuck 

(Grupenh.)

0 1 24 sechs u. zwanzig-

sten -26- April

zwei ein halb       

-2 1/2- früh

acht u. zwanzig     

-28- April

begraben in 

Grupenhagen

1. Johannes Friedrich Theodor 

Kespelher in Oesdorf

ehel. 8tes (3tes) Kind 

des Vorstehers und 

Cigarrenarbeiters 

August Kespelher

3 11 28 sieben und 

zwanzigste -27- 

Januar

zwölf -12- 

mittags

dreißigste -30- 

Januar

begraben in Oesdorf 

Text: Röm. 6,3.4

2. Ludwig Bollwitte Leibzüchter 77 2 17 kinderloser Wittwer siebenzehnten        -

17- Februar

sieben -7- früh zwanzigste -20- 

Februar

begraben in Reher       

I Mose 24,56

3. Einen Tag nach der Geburt 

gestorbener Knabe

Sohn des Arbeiters Fr. 

Ridder, Friedensthal

0 0 1 sechste -6- Juni vier -4- früh still beerdigt

1893

1891

1892

1894
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1 Gustav Robert Ferdinand 

Johannes Wilde in 

Steinheim (Vater: 

Eisenbahnassistent 

Reinhard Wilde)

1 0 10 zwanzigste -20- 

Januar

acht -8- 

morgens

dreiundzwanzig-

ste -23- Januar

begraben in Steinheim                        

Gal. 3, 26-27

2. Wilhelmine Caroline Struck Unverehelichte in 

Oesdorf

71 5 29 hinterläßt 2 uneheliche Söhne vierzehnte -14.- 

August

fünf -5- 

nachmittags

siebenzehnte -17.- 

August

begraben in Oesdorf 

Offenb. 21.1-8

3. Adele Dora Emilie 

Elisabeth Kespelher in 

Oesdorf

ehel. 9tes (4tes) Kind 

des Zigarrenmachers 

Aug. Kespelher

1 1 0 sechs und 

zwanzigste -26- 

Septemb.

elf einhalb 11 

1/2 mittags

31. Sept. begraben in Oesdorf   

Hiob 1.21   

4. totgeborenes Söhlein des 

Schuhmachers Heinrich 

Pfennig - Löwensen

19. =ctob. 7 Uhr abends still begraben

5. Friedrich Kuckuck Leibzüchter im fast 

vollendeten 86. 

Lebensjahr

85 hinterläßt drei majorenne Kinder erste -1- Dezemb. neun ein halb     

-9 1/2- morgens

4. Dezemb. begraben in 

Grupenhagen         I 

Joh. 1,7

1. Heinrich Friedrich Christian 

Brinkmann in Oesdorf

ehel. 3tes Kind des 

Arb. Wilhelm 

Brinkmann

6 11 26 achtundzwanzig-

ste -28- April

neun ein halb      

-9 1/2- morgens

.1. Mai begraben in Oesdorf  I 

Joh. 1,7

2. Karoline Bollmann Wittwe ### 1/2 

Jahr

hinterläßt majorenne Kinder zwölfte -12- 

Novemb.

elf 1/2 -11 1/2- 

abends

16. Nov. begraben in Oesdorf  

Luc. 2,36-38

1. Charlotte Christ, geb. 

Gottschalk

Witwe 55 9 28 hinterläßt drei majorenne und ein 

fast majorennes Kind

neunzehn -19- Juni acht 1/2 -8 1/2- 

morgens

.22. Juni begraben in Oesdorf   

Luc. 2,36-38

2. Luise Wessel Jungfrau 82 9 20 neun u. zwanzig      

-29- Juni

elf -11- abends .2. Juli begraben in Oesdorf  

Psalm 146, V. 8.9

1. Heinrich Friedrich Köster ehel. Kind des 

Schneidermeister 

Friedrich Köster in 

Löwensen

0 2 25 1 (erste) März 97 morgens -7- 

(sieben) Uhr

.4. März begraben in Oesdorf 

Gal. 3,26.27.

1895

1897

1896
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2. Friedrich Ruppert Junggesell, ehel. Sohn 

des Gastwirt Heinrich 

Ruppert in Eichenborn

23 7 10 29. (neun und 

zwanzig) April 

1897 (sieben u. 

neunzig)

nachm. -3- 

(drei) Uhr

.3. Mai begraben in 

Eichenborn.                    

Ps. 119, V. 9.

3. August Wiese in 

Holzhausen

früher Nagelschmied, 

zuletzt Landwirt u. 

Milchhändler

79 7 5 hinterläßt eine Witwe, mit 

welcher er fast 51 Jahre lebte u. 

majorenne Kinder

3. (dritte) Juni 

1897 (sieben und 

neunzig)

Nm. 4 (vier) 

Uhr

.6. Juni begraben in 

Holzhausen                    

Röm. 8, V. 11

4. Minna Köster, geb. 

Schröder in Eichenborn

Witwe des weiland 

Bürgermeister Heinr. 

Köster

62 11 14 hinterläßt nur majorenne Kinder 24 (vierundzwan-

zigste) Juli 1897 

(sieben und 

neunzig)

VM. 9 1/2   

(neun 1/2) Uhr

.27. Juli begraben in 

Eichenborn                     

I Petri 5, V. 5

5. Melusine Wiese, geb. 

Meinberg

Witwe des weiland 

August Wiese

78 1 20 hinterläßt nur majorenne Kinder 15 (fünfzehn) 

Septemb. 1897 

(sieben und 

neunzig)

Mitt. 12 (zwölf) 

Uhr

18. Septemb. begraben in 

Holzhausen              

Ps. 126, V. 5

6. Caroline Brüggemann Ehefrau des 

Schneidermstr. Ludwig 

Brüggemann

hinterläßt nur ihren Ehemann 23 (dreiundzwan-

zigste) Octob. 

1897 (sieben und 

neunzig)

abends 9 (neun) 

1/2 Uhr

27t Octob. begraben in Reher       

Eph. 2, V. 8.9

1. Karoline Köster, geb. 

Strohmeyer in Eichenborn

Ehefrau des 

Kleinköthners Heinr. 

Köster

hinterläßt einen Gatten und zwei 

kleine Kinder

24 (vierundzwan-

zigste) Februar 98 - 

achtundneunzig 

(1898)

7 1/2 (sieben 

1/2) Uhr 

morgens

27ten Februar 

1898

begrab. In Eichenborn 

Text: Joh. 11,25.26

1. Heinrich Pfennig in 

Löwensen

Schuhmacher 39 5 6 hinterläßt eine Witwe mit zwei 

schulpflichtigen Knaben

2. (zweite) Mai 

1899 (eintausend 

achthundert neun 

u. neunzig)

8 (acht) Uhr 

morgens

5te Mai 1899 begraben in Oesdorf 

Text: II Mose 34,6-8

2. Henriette Glattfeld in 

Holzhausen

Witwe (Der Mann war 

Maurer in Hagen)

83 4 17 hinterläßt nur majorenne Kinder, 

von welchen eine Tochter 

geisteskrank.

12. (zwölf) August 

18 neunundneun-

zig

4 1/2 (vier 1/2) 

Uhr nachm.

15te August 1899 begraben in 

Holzhausen                     

Text: Math. 5, V. 4

1898

1899
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3. Helene Dorothee Charlotte 

Köster

jüngstes Kind des 

Schneidermstr. 

Friedrich Köster 

daselbst

0 7 7 18. (achtzehnte) 

September 1899 

(neun u. neunzig)

1 1/2 (ein 1/2) 

Uhr früh

21te September 

1899

begraben in Oesdorf 

Text Hebr. 11,17-19

4. Karoline Kleine, geb. 

Steinmeyer in Oesdorf

Ehefrau des 

Zimmermanns Konrad 

Kleine

52 5 22 hinterläßt den (nicht zur luth. 

Kirche gehörigen) Ehegatten.

25. 

(fünfundzwanzig) 

September 1899 

(neun u. neunzig)

10 1/2 zehn 1/2 

Uhr Vormitt.

28te Septemb. 

1899

begraben in Oesdorf 

Text: Röm 6,23

5. Heinrich Struck in Oesdorf Schneidermeister 68 6 9 hinterläßt die Witwe mit 3 

majorennen und einem 

minorennen Kinde

siebenundzwanzigs

te -27.- November 

1899

10 1/2 vorm. 30te Novemb. 

1899

begraben in Oesdorf 

Text: Röm. 14.7-9

1. Maria Luise Minna 

Katharina Köster in 

Eichenborn

jüngstes (1stes aus 2ter 

Ehe) Kind des 

Vorstehers Heinr. 

Köster

0 8 3 vier u. zwanzig 

(24te) Mai 1900

11 h. abends 28te Mai 1900 begraben in 

Eichenborn                     

Text: Röm. 6,3-4

2. Theodor Heinrich Wilhelm 

Philipp Kespelher

Bäckergeselle 25 3 22

3. Martin Fritz Ludwig Carl 

Kespelher

Zigarrenmacher 18 1 2

1. Wilhelm Heinrich Friedrich 

Bollmann in Holzhausen

Sohn des 

Schuhmachers 

Hermann Bollmann

4 10 16 einundzwanzigste -

21.- Februar 1901

2 1/2 h früh 24te Februar 

1901

begraben in 

Holzhausen                    

Text: Gal. 3,27

2. Georg Karl Wilhelm Körber 

in Hameln

Postschaffner a.D. 71 11 18 hinterläßt eine Witwe und zwei 

verheiratete Kinder

18. (achtzehnte) 

März 1901

sechs 1/2            

-6 1/2- Uhr 

abends

21te März 1901 begraben in Hameln 

Text: Luc. 2, V. 25-32

1901

1900

23te Juli 1900 Die beiden Brüder 

ertranken beim Baden 

in der Emmer, indem 

der ältere einen 

Krampf bekam, der 

jüngere, dem Bruder 

nachsprin-gend, auch 

ertrank; sie wurden 

zusammen begraben in 

Oesdorf.              Text: 

Ps.39, V. 13.

neunzehnte (19te) 

Juli 1900

9 h abends

Altluth.GESTORBENE



3. Wilhelm Friedrich 

Brinkmann in Oesdorf

Tagelöhner, früher 

Schuhmacher

55 7 10 hinterläßt eine Witwe und zwei 

minorenne Kinder (Tochter und 

Sohn)

19. (neunzehnt) 

Septemb. 1901

? 21te Septemb. 

1901

In der Emmer 

ertrunken. Die Leiche 

wurde am 19. Sept. 

gefunden.                

Begraben in Oesdorf  

Text: Röm. 6, V. 2.3

4. Auguste Sophie Wilhelmine 

Friederike Hanna, geb. 

Bungenstock

Ehefrau des 

Maurergesellen 

Heinrich Hanna in 

Holzhausen

33 1 13 hinterläßt den erst vor 3 Wochen 

ihr angetrauten Ehemann

22. (zeiundzwan-

zigste) Dezember 

1901

2 (zwei) Uhr 

früh

25te Dezember 

1901

begraben in 

Holzhausen      Text: 

Jerem. 29, V.11-14

1. Wilhelmine Luise Karoline 

Beissner geb. Günther in 

Griessem

Witwe 70 7 18 hinterläßt nur majorenne Kinder 11. (elfte) Februar 

1902

12 1/4 (zwölf 

1/4) Uhr früh

14te Februar 

1902

begraben in Grießem 

Text:

2. Karoline Wilhelmine Luise 

Kespelher, geb. Büthe, gen. 

Rode  in Pyrmont

Ehefrau (zweite) des 

Zigarrenmacher u. 

Kirch. Vorst. August 

Kespelher in Pyrmont

47 11 29 hinterläßt den Gatten und außer 

Stiefkindern zwei minorenne 

eigene Kinder

5. (fünfte) April 

1902

9te April 1902 begraben in Oesdorf 

Text: Jesaj. 43, V. 1

1. Luise Asbeck, geb. Struck 

Saline bei Oesdorf

Krankenwärterin, 

Wwe. des weiland 

Gehülfe Fritz Asbeck

63 1 4 8te (achte) Januar 

1903

12 (zwölf) Uhr 

mittags

11te Januar 1903 begraben in Oesdorf 

Text: Jesaj. 60, V. 1

2. Luise Albracht, geb Müller 

in Holzhausen

Wwe des Zig. Arb. 

Heinrich Albracht

67 1 18 hinterläßt einen verheirateten 

Sohn

10te (zehnte) Juli 

1903

12 (zwölf) Uhr 

mittags

13te Juli 1903 begraben in Oesdorf 

Text: Ps 10, V. 17.18

3. Wilhelmine Reckemeier, 

geb. Steinmeier in 

Löwensen

Ehefrau des 

Schuhmach. Mstr. 

Friedrich Reckemeier

55 4 1 hinterläßt den Gatten und drei 

verheiratete Töchter

12te (zwölfte) Juli 

1903

1 1/2 Uhr 

nachm.

15te Juli 1903 begraben in Oesdorf 

Text: Rom. 5, V. 20.21

1. Wilhelmine Ritterbusch 

geb. Bendix in Holzhausen

Witwe des weiland 

Friedrich Ritterbusch

81 8 30 hinterläßt 2 verheiratete Kinder 26te (sechs u. 

zwanzig) Febr. 

1904

7 (sieben) 1/2 

Uhr vorm.

29te Febr. 1904 begraben in 

Holzhausen Text: 

Röm. 6. V.8

1902

1904

1903
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2. Karl Ludwig August 

Kuckuck in Grupenhagen

Knecht; Sohn des 

Vollköthner u. 

Vorsteher Friedrich 

Kuckuck

27 7 29 23te (drei u. zwan-

zigste) März 1904

7 (sieben) Uhr 

nachm.

26te März 1904 begraben in 

Grupenhagen

3. Helene Wilhelmine Auguste 

Ruppert (Vater Gastwirt 

Chr. Ruppert) in 

Eichenborn

0 1 1 13te (dreizehnte) 

Juli 1904

7 Uhr vorm. 17te Juli 1904 begraben in 

Eichenborn                     

Text: Hiob 1, V. 21

4. Auguste Susanna Muhle, 

geb. Crasemann in Pyrmont

Ehefrau des 

Hausbesitzers Georg 

Muhle

69 0 8 hinterläßt den Gatten und drei 

majorenne Kinder

12te (zwölfte) 

Octob. 1904

8 Uhr vorm. Einegnung der 

Leiche d. 13. 

Octob.

Begräbnis in Hamburg 

15. Octob.

1. Minna Wittel, 

unverehelicht, in 

Holzhausen

Zigarrenmacherin 50 11 17 17te 

(siebenzehnte) 

Januar 1905

9 Uhr nachm. 21te Januar 1905 begraben in 

Holzhausen                   

Text: Psalm 25,20-21

2. Heinrich Wiese aus 

Holzhausen, zuletzt in 

Bethesda - Oesdorf

Ortsarmer, früher 

Tagelöhner 

(unverehelicht)

84 2 3 16te (sechszehnte) 

März 1905

8 Uhr nachm. 20te März 1905 begrab. In Holzhausen                 

Text: II Petri 3,13.14

3. Hanna Christine Friederike 

Magdalene Körber, geb. 

Knolle in Hameln

Witwe des weiland 

Postschaffners 

Wilhelm Körber

69 9 4 hinterläßt zwei verheiratete 

Töchter

9te (neunte) April 

1905

12 1/4 Uhr 

vorm.

12te April 1905 begrab. In Hameln       

Text: Jesaj. 57, V. 2.

4. Minna Lina Helene 

Albracht, geb. Brandt in 

Hameln

Ehefrau des Heizers 

Friedrich Albracht

32 7 27 hinterläßt den Gatten und fünf 

unmündige Kinder

zweiter (2ter) Mai 

1905

1/2 5 bis 7 Uhr 

Vorm.

5ter Mai 1905 Endete im Selbst-mord 

durch Erhän-gen ihr 

Leben und wurde still 

begraben. Die unselige 

Tat ist jedenfalls in 

einem Anfalle von 

Geistes-gestörtheit 

gesche-hen. Die 

verstorbene war schon 

einmal im Irrenhause. 

Ihr Tod und Begräbnis 

fällt in die Zeit der 

Vakanz.

1905
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5. Wilhelmine Charlotte 

Johanne Thielke in 

Löwensen

Kind des Schneider-

meisters Heinrich 

Thielke

81 10 1 zwanzigster 

(20ter) August 

1905

2 Uhr Nachm. 23ten August 

1905

Gestorben in den 

Krämpfen. Begraben 

in Oesdorf                     

Text: Matth. 18.14 

durch P. Slotty

6. Wilhelmine Rhode, geb. 

Büthe in Reher

Witwe des weiland 

Häuslings August 

Schütte in hameln

81 10 1 hinterläßt majorenne Kinder und 

Enkel

zweiundzwanzig-

ster (22ter) 

Oktober 1905

1/2 4 Uhr 

Nachm.

25ter Oktober 

1905

Gestorben an 

Altersschwäche 

Begraben in Reher 

durch P. Rothfuchs 

(während des Urlau-

bes des Pastors)                          

Text: Ebr. 4 V. 9

7. Margarete Schütte, geb. 

Blaufuß in Hameln

Ehefrau des 

Drechslermeisters 

August Schütte in 

Hameln

27 11 20 hinterläßt den Gatten neunzehnter 

(19ter) November 

1905

11 Uhr Vorm. 22ter November 

1905

Gestorben nach vier-

teljährigem Kranken-

lager an Herzasthma 

und Wassersucht. 

Begraben in Hameln 

durch P. Slotty             

Text: 1.Thess.5 V.9.10

8. Friedrich Köster in 

Eichenborn

Arbeiter, ledig 71 6 9 fünfundzwanzig-

ster (25ter) 

December 1905

2 Uhr Nachts 28ter December 

1905

Gestorben an Alters-

schwäche. Begraben in 

Eichenborn durch P. 

Slotty                           

Text: Luc. 2 V.29.30.

1. Justine Rosine Pepper in 

Grupenhagen

Jungfrau 82 4 23 fünfter (5ter) 

September 1906

drei (3) Uhr 

Morgens

7ter September 

1906

Todesursache: 

Altersschwäche. 

Begraben in 

Grupenhagen durch P. 

Slotty                          

Text: Joh. 10,27.28

2. Rudolf Heinrich Otto 

Blaufuß in Hameln a. d. W.

Söhnlein des 

Schneidermeisters Carl 

Blaufuß

0 6 26 achtundzwanzig-

ster (28ter) 

Oktober 1906

zwölf einhalb 

(12 1/2) Uhr 

Mittags

31ter Oktober 

1906

Todesursache: 

Gehirnentzündung 

Begraben in Hameln 

durch P. Slotty            

Text: Psalm 16 V. 6.

1906
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1. Walter Friedrich Wilhelm 

Köster in Eichenborn

Söhnlein der 

Kleinkötners heinrich 

Köster

0 4 24 vierter (4ter) 

Februar 1907

zehn (10) Uhr 

Abends

8ter Februar 1907 Todesursache: 

Gehirnkrämpfe 

Begraben in 

Eichenborn                   

Text: Eph. 3,14.15.

2. Wilhelm Kuckuck, 

Schuhmacher in 

Holzhausen

Schuhmacer 82 5 23 hinterläßt eine verwittwete 

Tochter, zwei Enkel und eine 

verheiratete Stieftochter.

dritter (3ter) März 

1907

zehn (10) Uhr 

Abends

7ter März 1907 Todesursache: 

Altersschwäche bei 

Gelenksentzündung. 

Begraben in 

Holzhausen                  

Text: Joh. 12 V. 24

3. Ludwig Heinrich Fritz 

Wilhelm Beermann in 

Holzhausen

Söhnlein des Arbeiters 

Wilhelm Beermann

0 4 20 zweiundzwanzig-

ster (22ter) August 

1907

Sechs einhalb (6 

1/2) Uhr Vorm.

25ter August 

1907

Todesursache: 

Darmkatarrh u. Luft-

röhrenentzündung. 

Begraben in Ösdorf 

Text: Joh. 12 V. 32

1. Wilhelm Pfennig  

Bahnarbeiter in Löwensen

Bahnarbeiter 46 4 23 hinterläßt seine Frau und eine 

erwachsene Tochter

Vierundzwanzig-

ster (24ter) Mai 

1908

Vier (4) Uhr 

Morgens

28ter Mai 1908 Todesursache: (Rip-

penfellentzündung) 

Begraben in Ösdorf 

Text: Joh. 12 V. 32

2. Martha Minna Lina Emilie 

Köster

Töchterlein des 

Kleinkötners Heinrich 

Köster in Eichenborn

0 3 26 dreiundzwanzig-

ster (23ter) Juli 

1908

Einhalb zehn 

(1/2 10) Uhr 

Vorm.

26ter Juli 1908 Todesursache: 

Herzfehler. Begraben 

in Eichenborn               

Text: Pred. 7, 2b-5

3. Hermann Bollmann 

Schuhmacher in 

Holzhausen

Schuhmacher 62 0 26 Hinterläßt eine Ehefrau und 8 

Kinder (sowie 4 Enkelkinder); 

eines davon unerwachsen.

zweiter (2ter) Sept. 

1908

Einhalb zehn 

(1/2 10) Uhr 

Vorm.

5ter September 

1908

Todesursache: 

Wassersucht Begraben 

in Holzhausen                 

Text: Joh. 6, 37-40

1. Friedrich Wilhelm Klenke, 

Sohn des Cigarrenarbei-ters 

August Klenke

0 11 10 dreizehnter (13ter) 

April 1909

vier (4) Uhr 

Vorm.

16ter April 1909 Todesursache: 

Krämpfe.                            

Text: Luc. 24 V. 56

1907

1908

1909
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2. Auguste Elise Johanne 

Wilhelmine Beermann, geb. 

Schroeder 

Ehefrau des 

Wegenwärters   

Ludwig Beermann

28 6 4 Hinterläßt einen Gatten und vier 

unmündige Kinder

sechsundzwan-

zigster (26ter) Mai 

1909

drei dreiviertel 

(3 3/4) Uhr 

Nachm.

29ter Mai 1909 Todesursache: 

Lungenlähmung 

infolge von Rippen-

fellentzündung            

Text: Joh. 14 V. 16-19

3. Heinrich Strohmeier Leibzüchter in 

Eichenborn

70 6 3 Hinterläßt zwei verheiratete 

Töchter

vierzehnter (14ter) 

August 1909

sechs (6) Uhr 

Vorm.

17ter August 

1909

Todesursache: 

Blasenkrebs. Begraben 

in Eichenborn.                  

Text: Ebr. 4 V. 9-11

4. Rudolf Hermann Friedrich 

Thielke

Söhnlein des 

Schneidermeisters 

Heinrich Thielke in 

Löwensen

o 9 0 vierter (4ter) 

Oktober 1909

zehneinhalb (10 

1/2) Uhr Vorm.

7ter Oktober 

1909

Todesursache: 

Krämpfe.                            

Text: Jes. 40 V. 6-8

5. Wilhelmine Kuckuck in 

Grupenhagen Kr. Hameln

Jungfrau 60 10 9 Kein 21ter (einundzwan-

zigster November 

1909

11 1/2 

(elfeinhalb) Uhr 

Nachm.

25ter November 

1909

Todesursache:    Krebs                           

Text: Jes. 35.10

1. Marianne Rocholl Jungfrau 79 4 10 Kein 7ter (siebenter) 

Mai 1910

12 (zwölf) Uhr 

Nachm.

10ter Mai 1910 Todesursache: 

Lungenentzündung  

Text: Joh. 17 V. 24

2. Wilhelm Bungenstock in 

Holzhausen

Zigarrenhändler und 

vormaliger 

Kirchenvorsteher

71 8 24 Hinterläßt die gattin und eine 

majorenne Tochter

13ter (dreizehnter) 

Mai 1910

4 (vier) Uhr 

Nachm.

16ter Mai 1910 Todesursache: 

Lungenlähmung und 

allgemeine 

Erschöpfung (B. hatte 

sieben Jahre fest zu 

Bett gelegen). Text: 

Rö. 8 V. 23-30

3. Caroline Knierim Ehefrau 45 7 1 Hinterläßt den Ehemann und 4 

minorenne Kinder, welche alle 

landeskirchlich sind.

14ter (vierzehnter) 

Juli 1910

3 1/2 (drei 

einhalb) Uhr 

Nachm.

17ter Juli 1910 Todesursache: Nieren- 

und Halsleiden                   

Text: 2. Co. 5, 1-5

4. Emil Heinrich Friedrich 

Karl Ruppert in Eichenborn

Söhnchen des 

Gastwirtes Ruppert

0 2 12 11ter (elfter) 

August 1910

10 1/2 

(zehneinhalb) 

Uhr Abends

14ter August 

1910

Todesursache: 

Entjkräftung                 

Text: Marc. 7 V. 37

1910
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5. Wilhelmine Hannibal, geb. 

Krugmeyer in Holzhausen

Witwe 62 Kein 4ter (vierter 

September 1910

5 (fünf) Uhr 

Morgens

6ter September 

1910

Todesursache: Magen- 

und Darmkrebs                   

Text: Rö. 8 V. 33-39

6. Martin Köster in 

Eichenborn

Söhnchen des 

Kleinkötners und 

Vorstehers Heinrich 

Köster

1 3 16 10ter (zehnter) 

September 1910

1/2 3 (einhalb 

drei) Uhr 

Nachm.

14ter September 

1910

Todesursache:  Ge-

hirnhautentzündung 

Text: 1. Mose 22 V. 2 

Beerdigt durch H. P. 

Rothfuchs in 

Rodenberg, während 

der Ortspastor auf 

Urlaub war.

7. Jungfrau Auguste Sophie 

Friederike Marie Bollmann 

in Holzhausen

Näherin 24 2 2 5ter (fünfter) 

November 1910

6 1/2 (sechsein-

halb Uhr Vorm.

8ter November 

1910

Todesursache: 

Herzschlag                    

Text: Matth. 25 V. 1-

13

1. Henriette Bungenstock, geb. 

Hennefründ in Holzhausen

Witwe 76 7 4 Hinterläßt eine majorenne 

Tochter

dreiundzwanzig-

ster (23ter) Juni 

1911

3 (drei) Uhr 

Vorm.

26ter Juni 1911 Todesursache: 

Altersschwäche        

Text: Offenb. 19 V. 9

1. Emma Martius, geb. 

Klaucke in Oesdorf

Ehefrau 77 8 13 Hinterläßt ihren Ehemann und 

majorenne Stiefkinder, Enkel und 

Urenkel

zehnter (10ter) 

März 1912

1/2 10 (einhalb 

zehn) Uhr 

Vorm.

13ter März 1912 Todesursache: 

Herzschlag nach 

Lungenentzündung  

Text: Hosea 11,8.9

2. Wilhelmine Beermann, geb. 

Sauermann in Holzhausen

Ehefrau 65 9 11 Hinterläßt ihren Ehemann und 

majorenne Kinder und Enkel

dreizehnter (13ter) 

März 1912

1/2 10 (einhalb 

zehn) Uhr 

Vorm.

16ter März 1912 Todesursache: 

Lungenentzündung  

Text: 2. Kor. 5,14.15

1. Anton Pfennig in 

Eichenborn

Witwer, Leibzüchter 86 9 25 Hinterläßt majorenne Kinder und 

Enkel

einunddreißigster 

(31ster) Mai 1913

4 (vier) Uhr 

Vorm.

3ter Juni 1913 Todesursache: 

Altersschwäche        

Text: Ebr. 12, 18-25

1912

1911

1913
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2. Luise Pfennig in 

Eichenborn

Jungfrau 18 8 23 sechster (6ter) 

September 1913

10 (zehn) Uhr 

Vorm.

9ter September 

1913

Todesursache: 

Zuckerkrankheit        

Text: Ap.-Gesch. 

21,12-14  Beerdigt 

durch P. Rothfuchs in 

Rodenberg a. D., weil 

der Ortspastor auf 

Urlaub war.

1. Albin Richard Pohl aus 

Holzhausen

Unteroffizier                   

6. Komp. Inf.-Reg. 164

22 10 22 Kein 23ter August         

vor Namur             

nachm. -3- 

(drei) Uhr

? Gefallen durch einen 

Herzschuß 

Gedächtnisfeier am 11. 

Oktober 1914 in der 

St. Johannis-Kirche  

Text: 1. Joh. 3, 16

2. Friedrich Heinrich August 

Köster aus Löwensen

Hilfsgerichtsschrei-ber 

und Unteroff. d.R. 3. 

Komp. Res.-Regt. 83

26 10 0 Hinterläßt eine Ehefrau und ein 

unmündiges Töchterchen.

28ter (?) August 

1914

Ende August Gefallen durch einen 

Kopfschuß. 

Gedächtnisfeier am 

28ten März 1915 

(Palmarum)                   

Text: Offenbrg. 12, 

11a Die amtliche 

Meldung des Todes 

traf erst Anfang März 

1915 ein.

1. Friedrich Ridder in 

Löwensen Kr. Pyrmont

Arbeiter 65 4 7 Hinterläßt eine Witwe und einen 

erwachsenen Sohn, der im Felde 

stand.

18ter August 1915 Vorm. 9 Uhr 23ten August 

1915

Todesursache: 

Wahrscheinlich 

Gehirnschlag                  

Text: Marc. 7, 37a      

Veteran von 1870/71

2. Wilhelmine Martins in 

Pyrmont

Jungfrau 96 9 20 Kein 16ter Dez. 1915 Früh 2 1/4 18ten Dezember 

1915

Altersschwäche        

Jes. 46,4

1914

1915

1916

Altluth.GESTORBENE



1. Wilhelm Wessel in Klein-

Berkel

Leibzüchter u. 

Kirchenvorsteher

83 4 14 Hinterläßt Frau u. erwachsene 

Kinder

.19. Jan. 1916 früh 5 Uhr .22. Januar 1916 Altersschwäche

2. Luise Görg in Pyrmont Jungfrau 84 10 13 Kein 2. April 1916            

früh 12 1/2

.5. April 1916 Altersschwäche        

Text: Ps. 31,6

1. Juliane Korff in Pyrmont Jungfrau 83 0 4 kein .14. Januar 1917 9 1/2 Uhr 

abends

.18. Juni 1917 Herzschwäche Text: 2. 

Cor. 5.6-10

2. Karoline Wöltje in 

Holzhausen

Jungfrau 69 2 0 kein .25. .April 1917 früh 6 1/2 Uhr .29. April 1917 Gestorben an Herz-

schwäche nach 6 Jahre 

langem Kran-kenlager 

im Bathildis-

Krankenhaus zu 

Oesdorf                          

Text: Ps. 73, R3-R6

3. Theodor Martius in Oesdorf Rentner 88 0 19 Witwe mit 4 majorennen 

Kindern:                                               

1.) Theod. Martius, Lassaher ? 

2.) Frau Missionar Behrens        

3.) Jgfr. Katharina Martius           

4.) Frau verw. Agnes Zahn

.16. Juli 1917 früh 8 Uhr .20. April 1917 Altersschwäche          

Text: Psalm 23

4. Albert Köster, Löwensen Schneider,                     

z. Zt. Musketier seit 

1.V.1915                              

I. Rgt. 94, 9. Komp.

22 2 2 kein .30.09. Sept. 1917 früh 10 3/4 Uhr .5. Oktober 1917 Im Reservelazarett 

Charlottenburg an den 

Folgen (suici-dium 

captamense) seiner am 

21.X.1916 in der 

Somme-Schlacht 

erhaltenen 

Verwundung                  

Text: Ev. Joh. 13, 7

5. Auguste Ruppert, geb. 

Meyer in Eichenborn

Ehefrau des Gast- u. 

Landwirts Christian 

Ruppert

38 2 30 Sie hinterläßt den Gatten und 4 

minorenne Kinder

.19.11. Nov. 1917 Nachm. 4 Uhr .23. Nov. 1917 Nach kurzem 

schmerzhaftem 

Krankenlager an 

Darmlähmung 

verstorben.

1918

1917
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1. Friedrich Gottlieb Kuckuck 

in Grupenhagen

Leibzüchter u. 

Kirchenvorsteher

76 2 17 Er hinterläßt Frau und 7 major. 

Kinder, 6 Söhne und eine Tochter

.23.02. Febr. 1918 1 1/2 Uhr 

nachm.

.29. Febr. 1918 Lungenentzündung 

Text: Joh. 19, 26

2. Karl Hillmer in Griessem Schuhmacher 79 11 18 Er hinterläßt Frau und einen Sohn 

von 21 Jahren

.10. Mai 1918 4 Uhr nachm. .13. Mai 1918 Lungenentzündung 

Text: Joh. 11, 25.26

3. Emil Pohl aus Oesdorf Offiz.-Stellvertreter im 

Inf.Rgt. 97

28 2 7 Er hinterläßt die Gattin u. ein 

Kind

.23. Mai 1918 nachm. 4 Uhr .24.  Mai 1915 

beerdigt durch 

den Divisions-

pfarrer

Gefallen durch 

Kopfschuß auf dem 

Kampffelde im 

Westen.                           

Gedächtnisfeier am 5. 

Juni 1918 in der St. 

Johanniskirche.          

Text: Jes. 38, 14

4. Johanne Thielke in 

Löwensem

Zigarrenarbeiterin 16 11 9 .3. Juni 1918 früh 4 Uhr .6. Juni 1918 Tuberkulose                  

Text: Ps. 68, 20.21

5. Wilhelmine Klenke, geb. 

Grawe in Holzhausen

Ehefrau 79 9 23 Sie hinterläßt den Gatten und 6 

majorenne Kinder, 3 Söhne und 3 

Töchter

.27. Juni 1918 abds. 9 1/4 Uhr .1. Juli 1918 Lungenentzündung 

und Altersschwäche

6. Auguste Sievers in 

Holzhausen

Näherin 78 5 13 .1. September 

1918

vorm. 8 Uhr .4. September 

1918

Altersschwäche          

Text: Jes. 46, 4

7. Heinrich Köster aus 

Eichenborn

Musketier 25 2 17 .2. Oktober 1918 Gedächtnisfeier 

in der Kirche zu 

Pyrmont am        

10. Nov. 18 

nachm. (???) 

Text: Offb. 2, 10

Gefallen im Westen 

durch Handgranate 

südlich von Tancon

8. Richard Bollmann aus 

Holzhausen

Sergeant 28 6 29 Er hinterlßt frau und 1 Kind .18. Oktober 1918 (wie vor) Gefallen im Westen 

durch Granate in der 

gegend von St. 

Quentin

9. Willy Ruppert, Sohn des 

Gatwirts Christian Ruppert 

in Eichenborn

Kind 1 10 0 .5. Nov. 1918 früh 1 1/4 Uhr .11. Nov. 1918 Gestorben in der 

Kinderheilanstalt zu 

Hannover an ???? 

Beerdigt in 

Eichenborn                   

Text: Ps. 39, 8

Altluth.GESTORBENE



10. Lina Klenke in Holzhausen Jungfrau 16 11 6 .20. Nov. 1918 Vorm. 10 1/2 

Uhr

.23. Nov. 1918 Grippe                            

Text: 2. Kor. 4, 17

11. Luise Pfennig, geb. Köster 

in Eichenborn

Ehefrau 64 2 9 Sie hinterläßt den Gatten u. 3 

maj. Kinder, 2 Söhne u. 1. 

Tochter.

.7. Dez. 1918 früh 4 Uhr .11. Dez. 1918 Grippe                            

Luc. 10, 42

1. Karoline Kuckuck, geb. 

Hundertmark in 

Grupenhagen

Witwe 64 2 3 Sie hinterläßt 7 majorenne 

Kinder, 6 Söhne und 1 Tochter

.30. Jan. 1919 früh 4 Uhr .4. Febr. 1919 Offb. 2, 10

2. Minna Brinkmann, geb. 

Klages in Oesdorf

Witwe 62 9 12 Sie hinterläßt 2 majorenne 

Kinder, 1 verheiratete Tochter u. 

1 Sohn

.12. Dez. 1919 früh 4 Uhr .19. Dez. 1919 Altersschwäche         

Matth. 11, 28

1. Dorette Korff in Pyrmont Jungfrau 90 5 7 .29. Mai 1920 nachm. 5 Uhr .1. Juni 1920 Altersschwäche          

1. Kön. 19.4

2. Magdalene Blaufuss, geb. 

Lüning in Hessisch-

Oldendorf

Ehefrau Sie hinterläßt den Gatten und 2 

minorenne Zwillinge im Alter 

von 6 Jahren, 1 Knaben unnd 1 

Mädchen.

.15. Juli 1920 .18. Juli 1920          

7. p. Trin.

Lungenschwindsucht    

1. Cor. 13, 8

3. Eduard Klenke in                      

Holzhausen

Zigarrenmacher 83 7 18 Er hinterläßt 6 majorenne Kinder, 

3 Söhne u. 3 Töchter

.2. Nov. 1920 früh 6 1/2 Uhr .5. Nov. 1920 Altersschwäche          

Hiob 5, 26

4. Johann Christ in Löwensen Zigarrenmacher 44 8 5 Er hinterläßt die Frau, 1 

majorennen Sohn und 8 

minorenne Kinder

.5. Dez. 1920 früh 3 Uhr .8. Dez. 1920 Krebs                                

Ps. 42, 2

5. Ludwig Beermann in 

Holzhausen

Arbeiter 76 6 11 .12. Dez. 1920 nachm. 3 Uhr .15. Dez. 1920 Altersschwäche          

1. Mose 24, 56

1. Friedrich Klenke in 

Holzhausen

Musiker 21 2 24 fünfzehnten 15. 

Juni 1921

nachm. 6 Uhr achtzehnten 18. 

Juli 1921

Herzbrustwasser-sucht                               

Text: Joh. 12, 26

2. Ludwig Brüggemann in 

Griessem

Schneider 85 2 15 achtzehnten -18.- 

Juli 1921

nachm. 4 Uhr einundzwanzig-

sten -21.- Juli 

1921

Altersschwäche         

Text: Matth. 25, 21

1920

1919

gesehen am 28. April 1921    A. Werbes, Sup.   

1921
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3. Auguste Struck, geb. 

Bollmann in Oesdorf

Witwe 78 8 19 Sie hinterläßt Kinder u. 

Enkelkinder

Dritten -3.- Dez. 

1921

abends 8 1/2 

Uhr

siebenten -7.- 

Dez. 1921

Altersschwäche          

Text: Röm. 14, 7-9.

1. Auguste Köster, geb. 

Wieneke in Pyrmont

Ehefrau 64 5 28 Sie hinterläßt den Gatten und 4 

erwachsene Kinder

dreizehnten 13. 

März 1923

abends 11 3/4 

Uhr

siebzehnten 17. 

März 1923

Gallensteinleiden u. 

Herzschwäche             

Text: Jerem. 29, 11

2. Heinrich Ruppert in 

Eichenborn

Leibzüchter 88 4 22 siebenten 7. Dez. 

1923

morgens 8 Uhr elften 11. Dez. 

1923

Altersschwäche          

Text: Offb. Joh. 

3,10.11

1. Emilie Köster, geb. 

Ritterbusch in Löwensen

Ehefrau 67 1 21 Sie hinterläßt den Gatten und 3 

erw. Kinder

neunten 9. April 

1924

vorm. 8 Uhr vierzehnten 14. 

April 1924

Leberleiden                   

Text: Luc. 23, 42.43

2. Mathilde Hundertmark, geb. 

Kuhlmann in Holzhausen

Witwe 86 3 7 Sie hinterläßt Kinder u. 

Enkelkinder

neunzehnten 19. 

Juni 1924

abends 11 1/2 

Uhr

zweiundzwanzig-

sten 22. Juni 

1924

Altersschwäche          

Text: Offb. Joh. 2, 10

3. Marie Quante, Tochter des 

Arbeiters Willy Quante

Kind 0 11 15 achtzehnten -18.- 

August 1924

1 Uhr nachm. einundzwanzig-

sten 21. August 

1924

Krämpfe                         

Hiob 1, 21

1. August Just aus Holzhausen Ehemals Dekorateur, 

zuletzt 

Eisenbahnarbeiter

49 1 2 Er hinterläßt die Frau und 3 

Kinder, 1 Tochter u. 2 Söhne.

dreizehnten 13. 

Februar 1926

9 Uhr abds. zwanzigsten -20.- 

Februar 1926.

Just, starker Alkoho-

liker, lebte schon seit 

Anfang 1925 von sei-

ner Familie getrennt, 

arbeitete zuletzt in der 

Gegend von Hamm, 

wurde von einem Zug 

überfahren und starb 

nach einer Stunde im 

Krankenhaus zu Unna. 

Dort wurde er am 

20.2. vom dort. Pfarrer 

beerdigt.

Im Jahre 1922 fanden keine Beerdigungen statt

Im Jahre 1925 keine Beerdigungen

1926

1923

1924
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2. Theodor Ernst Hoffmann Rentner 74 0 10 Er hinterläßt seine Ehefrau siebenter 7. Mai 

1926

3 Uhr nachm. elfter 11. Mai 

1926

Altersschwäche           

2. Trin. 4, 18

3. Elisabeth Bollmann, 

Tochter des 

Schuhmachermeisters 

Hermann Bollmann in 

Holzhausen

Näherin 22 8 7 vierter 4. Okt. 

1926

10 1/2 Uhr 

vorm.

siebenter 7. Okt. 

1926

Kopfkrampf (?)           

Offb. Joh. 3, 11

4. Wilhelm Hundertmark in 

Holzhausen

Landwirt 63 10 16 Er hinterläßt Frau und 3 Kinder, 2 

Töchter, 1 Sohn

zweiundzwanzig-

ster 22. Dez. 1926

2 Uhr nachm. fünfundzwanzig-

ster Dez. -25.- 

1926

Joh. 3, 16

5. Paul Neumann Bahnarbeiter 29 0 0 Er hinterläßt Frau u. 3 Kinder achtzehnter -18.- 

August 1926 in 

Rauxel

dreißigster -30.- 

Dez. 1926 in 

Holzhausen

N. verunglückte im 

Dienst, indem der vom 

Zuge überfahren 

wurde. Seine Leiche 

wurde am 29. Dez. auf 

Wunsch seiner Frau 

nach Holzhausen 

überführt und dort am 

30. Dez. 1926 

beigesetzt.                     

Jes. 55, 8.9.

1. Ernst Hartmann, Sohn des 

Schneiders Ernst Hartmann 

in Grohnde

Kind 5 5 0 einundzwanzig-

ster -21.- Juni 

1927

früh 1 3/4 Uhr vierundzwanzig-

ster -24.- Juni 

1927

Blutvergiftung             

Matth. 18, 14

2. Otto Reisch in Hameln Eisenbahnsekretär i.R. 54 5 4 Er hinterläßt seine Ehefrau und 

eine Tochter

vierter -4.- 

Dezember 1927

abds. 10 Uhr siebenter -7.- 

Dezember 1927

Herzasthmaleiden 

Beerdigung auf dem 

Friedhof in Hameln     

2. Tim. 4, 18.

1. Auguste Reisch, geb. 

Körber in Hameln

Witwe 65 10 24 Sie hinterläßt ihre Tochter achter -8.- April 

1928

früh 1/2 7 Uhr zwölfter -12.- 

April 1928

20jähriges 

Asthmaleiden 

Beerdigung auf dem 

Friedhof in Hameln. 

Joh. 11, 25.26

1927

1928
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2. Auguste Sophie Karla Vogt, 

Tochter des Schäftemachers 

Karl Vogt und dessen 

Ehefrau Friederike, geb. 

Harz in Hameln

Kind 0 0 9 achtzehnter -18.- 

April 1928

früh 6 Uhr zwanzigster -20.- 

April 1928

Frühgeburt. An 

Schwäche gestorben. 

Marc. 10, 14

3. Friedrich August Heinrich 

Kuckuck, Sohn des 

Landwirts Wilhelm 

Kuckuck u. dessen Ehefrau 

Emma, geb. Schneider

Kind 0 0 9 dreiundzwanzig-

ster -23.- Mai 

1928

nachts 12 Uhr sechsundzwan-

zigster -26.- Mai 

1928

Joh. 13, 7

1. Karoline Wessel Witwe 94 3 28 Sie hinterläßt 3 Söhne u. 1 

Tochter.

fünfundzwanzig-

ster -25.- Juli 1929

früh 1/2 4 Uhr siebenundzwan-

zigster -27.- Juli 

1929

Jes. 46, 4                        

Altersschwäche

1. Christine Marie Struck geb. 

Arning in Pyrmont

Ehefrau des 

Leibzüchters Anton 

Pfennig in Eichenborn

56 11 10 Sie hinterläßt Gatten u. 4 

majorenne Kinder

fünfzehnter -15.- 

Januar 1930

früh 1/2 7 Uhr neunzehnter -19.- 

Januar

Wassersucht          Joh. 

13 u. 66.13

2. Adelheid Johanne Caroline 

Hugy in Pyrmont

Kurhausbesitzerin 86 11 9 achtzehnter -18.- 

April 1930 

(Karfreitag)

vorm. 7 Uhr zweiundzwanzig-

ster -22.- April 

1930

Brustkrebs                     

Bei der Beerdigung 

hielt die Hauptanspra-

che Herr Sup. Beyreiss 

über Joh. 19, 30. Dazu 

sprach der Ortspastor 

über Off. Joh. 2, 10

3. Mathilde Karoline 

Wilhelmine Hoffmann, geb. 

Hoffmann in Pyrmont

Witwe 74 2 24 neunzehnter -19.- 

Juli 1930

vorm. 11 Uhr dreiundzwanzig-

ster -23.- Juli 

1930

Herzschlag                     

P. Schmidt:             

Röm. 14, 7-9                 

P. Slotty: 2. Tim. 4, 18

1930

1929

1931
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1. Lina Depping, geb. 

Diekmann

Witwe 87 5 28 Sie hinterläßt Kinder und 

Enkelkinder

vierundzwanzig-

ster -24.- Oktober 

1931

früh 7 1/4 Uhr siebenundzwan-

zigster -27.- 

Oktober 1931

Altersschwäche          

Die Trauerfeier fand in 

der Friedhofskapel-le 

statt.                          

Offb. Joh. 2, 10

1. Christa Maria Anna 

Wilhelmine Klenke, 

Tochter des Schuhma-chers 

Eduard Klenke u. dessen 

Ehefrau Martha, geb. Guhe 

in Holzhausen

Kind 0 5 18 zweiter -2.- März 

1932

früh 3 Uhr fünfter -5.- März 

1932

Gestorben an den 

Folgen eines offenen 

Rückgrats                      

Matth. 26, 39

2. Frieda Maria Johanna 

Beyreiss

Privatlehrerin, ledig 66 6 7 neunter -9.- 

August 1932

früh 5 Uhr elfter -11.- 

August 1932

Frl. Frida Beyreiss aus 

Blankenburg weilte in 

Pyrmont zum Besuch 

ihrer Schwester u. 

starb an schwerem 

Herzleiden. Jes. 54, 10

3. Marie Bollmann, geb. 

Schierbaum

Witwe 72 3 5 Sie hinterläßt Kinder u. 

Enkelkinder

elfter -11.- Sept. 

1932

nachm. 5 Uhr vierzehnter -14.- 

September 1932

Altersschwäche         

Joh. 6, 40

1. Adele Emilie Caroline 

Kuckuck, geb. Klenke in 

Grupenhagen

Ehefrau 53 3 6 Sie hinterläßt den Gatten achter -8.- April 

1933

früh 7 Uhr elfter -11.- April 

1933

Offb. Joh. 18, 11

2. Melusine Friederike Louise 

Wienecke in Pyrmont

ohne Beruf u. ledig 76 10 29 dreiundzwanzig-

ster -23. Mai 1933.

früh 5 Uhr sechsundzwan-

zigster -26.- März 

1933

Jes. 46, 4

3. Helene Hugy in Pyrmont Pensionsinhaberin, 

ledig

84 8 16 siebenter -7.- Juni 

1933

abends 1/2 10 

Uhr

elfter -11. Juni 

1933

Offenb. Joh. 2, 19 u. 

Phil. 4, 13

4. Hermann Friedrich Wilhelm 

Heinrich Bollmann in 

Pyrmont

Schuhmachermei-ster 59 9 15 Er hinterläßt die Gattin und 2 

majorenne Kinder

zwölfter - 12. 

Dezember 1933

nachm. 5 1/2 

Uhr

sechszehnter -16.- 

Dezember 1933

Offb. Joh. 14, 13

5. Johanne Dorothea Schlutter, 

geb. Mundhenk in Pyrmont

Witwe 84 6 5 neunundzwanzig-

ster -29.- 

Dezember 1933

früh 4 1/2 Uhr erster -1.- Januar 

1934

Phil. 1, 12

1934

1932

1933
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1. Lina Minna Henriette 

Bungenstock in Holzhausen

ledig u. ohne Beruf 69 11 28 vierzehnter -14.- 

Januar 1934

nachmittag 2 

Uhr

siebzehnter -17.- 

Januar 1934

Ebr. 13, 14

2. Friedrich Heinrich Wilhelm 

Ritterbusch in Holzhausen

Invalide und 

Ehrenvorsteher

80 3 25 Er hinterläßt die Ehefrau und 2 

erwachsene Kinder, Sohn u. 

Tochter, ferner als Kinder seines 

Sohnes, 3 Enkelkinder

dreißigster -30.- 

Januar 1934

nachm. 6 Uhr zweiter -2.- 

Februar 1934

Luc. 2, 29.30

3. Marie Köster, geb. 

Stockebrand

Ehefrau 64 2 10 Sie hinterläßt den Ehemann und 5 

erwachsene Töchter

vierundzwanzig-

ster -24.- Februar 

1934

nachm. 4 Uhr achtundzwanzig-

ster -28.- Februar 

1934

Luc. 10, 42

4. August Wilhel Karl Pfennig 

in Eichenborn

Leibzüchter 76 2 20 Er hinterläßt 2 Söhne u. 1 

Tochter

neunzehnter -19.- 

Juni 1934

nachm. 1 Uhr zweiundzwanzig-

ster -22.- Juni 

1934

Ps. 31, 6                        

Todesursache: 

Altersschwäche

5. August Pott in Holzhausen ev.-luth. Pastor i. R. 56 4 26 einundzwanzig-

ster -21.- Oktober 

1934

abends 9 Uhr Fünfundzwanzig-

ster -25.- Oktober 

1934

Der Verstorbene war 

18 Jahre lang in der 

ev. luth. Kirche 

Kanadas tätig, diente 

nach seiner Rückkehr 

aushilfsweise den 

Gemeinden Bochum- 

Hamm u. Bad Pyrmont 

u. starb nach langem, 

geduldig ertragenen 

Leiden. Trauerfeier im 

Hause durch P. 

Schmidt:  2.Tim. 4, 7.8 

Ansprache am Grabe 

von P. Greve - 

Bochum-Hamm:         

Ps. 37, 5
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6. Hermann Christ in 

Holzhausen

Invalide 33 8 23 Er hinterläßt die Ehefrau und 1 

Töchterchen

zehnter -10.- 

November 1934

vorm. 1/2 9 Uhr Dreizehnter -13.- 

November 1934

Chr. War wegen 

schwerem tuberkulö-

sen Siechtums 

arbeitsunfähig. Eine 

heftige Lungen- u. 

Rippenfellentzündung 

führte in wenigen 

Tagen zu seinem 

Tode.       Ansprache: 

Röm. 8, 18

1. Louise Wilhelmine 

Friederike Auguste Thielke, 

geborene Gottschalk in 

Löwensen

Ehefrau 70 5 9 Sie hinterläßt den Gatten u. 2 

verheiratete Kinder

Neunzehnter -19.- 

November 1935

abends 1/2 10 

Uhr

Dreiundzwanzig-

ster -23.- 

November 1935

Todesursache: 

Herzschwäche. 

Ansprache im Hause: 

2. Tim. 4, 7.8 

Ansprache am Grabe: 

Joh. 17, 24 

1. Heinrich Friedrich Christian 

August Köster in 

Eichenborn

Neubauer und 

Kirchenvorsteher

79 1 4 Er hinterläßt Kinder und 

Enkelkinder

Fünfzehnter -15.- 

Dezember 1936

früh 6 Uhr Achtzehnter -18.- 

Dezember 1936

Der Verstorbene 

diente 40 Jahre der ev.-

luth. St. Joh.-

Gemeinde in Pyrmont 

als Kirchenvorsteher. 

Nach jahrelangen 

Leiden, die ihn in den 

letzten 7 Wochen der 

Sprache beraubten, 

starb er infolge eines 

erneuten Schlaganfalls.              

Ansprache: 2. Tim.      

4, 7.8.

Ges. 16.11.35. Hübner, Sup.

1935

1936

1937
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1. Friederike Hillmer, geb. 

Beissner

Witwe 76 6 10 Sie hinterläßt einen majorennen 

Sohn

Dreiundzwanzig-

ster -23.- Januar 

1937

nachm. 1/ 3 Uhr sechsundzwan-

zigster -26.- 

Januar 1937

Sie starb an Alters-

schwäche. Anspra-che 

im Trauerhause: Joh. 

11, 25.26.

2. Wilhelm Hahne Rentner 88 7 1 Achtundzwanzig-

ster -28.- 

Dezember 1937

Vorm. 8 3/4 

Uhr

Einunddreißig-

ster -31.- 

Dezember 1937

Hahne war Veteran 

von 1870/71, starb 

nach längerem Kran-

kenlager an Alters-

schwäche u. wurde in 

Vertretung von P. 

Schmidt durch Herrn 

P. Harmsmeier 

beerdigt.

1. Sophie Marie Luise Meyer Schneiderin, ledig 68 11 8 Dreizehnter -13.- 

Oktober 1938

früh 5 Uhr siebzehnter -17.- 

Oktober 1938

Frl. M. starb 

vermutlich an Krebs 

und wurde auf dem 

Seelhorster Friedhof in 

Hannover beerdigt. 

Ansprache in der 

Friedhofskapelle: Joh. 

5, 24

1. Else Christ Schneiderin, ledig 19 0 10 zwölfter -12.- 

Februar 1939

früh 1 3/4 Uhr fünfzehnter -15.- 

Februar 1939

Else Christ starb nach 

kurzem Kran-kenlager 

infolge von 

Bauchfellentzündung.  

Ansprache im Hause: 

Joh. 11, 25-26 

Ansprache auf dem 

Friedhof in Löwensen: 

Offb. 2, 10

1938

1939
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2. Margarete Deicke Krankenschwester a.D. 

ledig

56 11 26 Dritter -3.- März 

1939

in früher 

Morgenstunde

siebenter -7.- 

März 1939

M. Deicke, die in der 

letzten Zeit an Verfol-

gungswahn litt, nahm 

sich in der Nacht vom 

2. zum 3. März durch 

Gasvergiftung das 

Leben.       Trauerfeier 

am 3.3. im Hause: Joh. 

13, 7, in der Halle des 

Seelhorster Friedhofs 

in Hannover: Ps. 42, 

12

3. Hermann Bollmann Installateur der 

Kurverwaltung, 

Ratsherr der Stadt

38 5 27 Er hinterläßt Ehefrau und 3 

unmündige Kinder

zwölfter 12. 

Oktober 1939

vorm. 9.43 sechszehnter 16. 

Oktober 1939

H. Bollmann starb 

nach langer, schwerer 

Krankheit in der 

Klinik zu Göttingen. 

Todesursache: Colitis 

necarosa (geschwürige 

Dick-

darmentzündung).      

Ansprache in der 

Kapelle: Offb. 14, 13 

Ansprache am Grabe: 

2. Tim. 2, 5

Digitalisiert: Bad Pyrmont 07.02.2009 - Walter Dietrichkeit - Bad Pyrmont

Stand:  07.02.2009
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